
Lebensstandard sichern: Unfallschutz 60 Plus

Gut abgesichert das  
Leben genießen: mit meinem  
Unfallschutz 60 Plus.
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Unfallschutz 60 Plus

Umfassende Absicherung von Pflegekosten nach 
einem Unfall? Gibt es nur bei uns.
Mit dem Eintritt in den Ruhestand beginnt eine neue 
Lebensphase. Endlich können Sie sich ganz auf Ihre Inter-
essen konzentrieren, sich um die Familie und Enkelkinder 
kümmern oder lang geplante Reisen unternehmen. Doch 
schon ein kleiner Sturz, eine Sekunde der Unachtsamkeit, 
kann Ihr Leben von jetzt auf gleich auf den Kopf stellen.

Gerade älteren Menschen passieren die meisten Unfälle 
im Haushalt. Insbesondere Stürze zählen hier zu den häu-
figsten Unfallereignissen. So stürzt jeder Mensch im Alter 
über 65 statistisch einmal im Jahr. Gründe hierfür sind unter 
anderem eingeschränkte Beweglichkeit, nachlassende 
Sehkraft oder schlichtweg mangelnde Barrierefreiheit. 

Ist man nach einem Unfall dauerhaft gehandicapt und 
bekommt einen Pflegegrad zuerkannt, fällt man zwar unter 
den Schutz der  Pflegepflichtversicherung. Doch reichen 
deren Leistungen zusammen mit der Altersrente zumeist 
nicht aus.  Denn ganz gleich für welche Pflege Sie sich ent-
scheiden – einen großen Anteil zahlen Sie selbst:

Kostenbeispiel bei einem bestehenden Pflegegrad 2: 

Häusliche Pflege durch einen Pflegedienst 

Monatliche Pflegekosten� 2.100,00 €
gesetzliche Leistung� –    796,00 €

Eigenanteil � = 1.304,00 €

Versorgung in einer Pflegeeinrichtung

Monatliche Pflegekosten� 2.526,00 €
weitere Heimkosten 1� + 1.516,00 €

Gesamtkosten � = 4.042,00 €
gesetzliche Leistung� –    805,00 €
gesetzliche Entlastung 2� – 1.290,75 €

Eigenanteil � = 1.946,25 €

1	� Unterkunft, Verpflegung, Investitionsentgelt sowie Ausbildungsvergütung
2	� Maximale Entlastung ab dem 4. Jahr der stationären Pflege. In den 

ersten 3 Jahren ist die gesetzliche Entlastung geringer.

Hätten Sie es gewusst? 
Der durchschnittliche Eigenanteil bei stationärer 

Pflege beträgt im 1. Jahr über 2.500 Euro monatlich.



1  �Wenn Ihnen der Pflegegrad 1 zugesprochen wird, erstatten wir die Pflege-Eigenanteile zu 20 %, maximal bis 
zur vereinbarten Versicherungssumme.

Mein Unfallschutz 60 Plus:  
die Leistungen auf einen Blick.
Im Vordergrund steht die Absicherung unfallbedingter Pflegebedürftigkeit. Sind Sie nach 
einem Unfall pflegebedürftig, übernehmen wir die entstehenden Eigenanteile, wenn die 
Pflege durch einen ambulanten Pflegedienst oder in einer Pflegeeinrichtung erfolgen muss.  
Für die Betreuung zu Hause durch Angehörige oder Freunde leisten wir finanzielle Hilfe in 
Form von monatlichen Pauschalbeträgen.

Pflege-Eigenanteil: 	
Aufgrund  eines unfallbedingten Pflegegrades entstehende Pflege-Eigenanteile erstatten  
wir je nach Versicherungssumme ab Pflegegrad 2 1 monatlich bis zu

Top
5.000 €

Plus
2.000 €

Start
1.000 €

Pflege-Pauschale:	
Wenn Sie weiterhin in Ihrer eigenen Wohnung leben, von Angehörigen oder Freunden  
gepflegt werden und Pflegegeld von der Pflegekasse erhalten, zahlen wir monatlich  
je nach Pflegegrad

Top
Pflegegrad 1:    50 €
Pflegegrad 2:  125 €
Pflegegrad 3:  200 €
Pflegegrad 4:  350 €
Pflegegrad 5:  500 €

Plus
Pflegegrad 1:    50 €
Pflegegrad 2:  100 €
Pflegegrad 3:  150 €
Pflegegrad 4:  250 €
Pflegegrad 5:  350 €

Start
Pflegegrad 1:    50 €
Pflegegrad 2:    75 €
Pflegegrad 3:  100 €
Pflegegrad 4:  150 €
Pflegegrad 5:  250 €

Haushaltsführungs-Pauschale:	
Wenn Sie Ihren eigenen Haushalt aufgrund  eines Unfalls nicht mehr oder nur noch 
eingeschränkt selbst führen können, zahlen wir monatlich  je nach Pflegegrad
Pflegegrad 1:    50 €
Pflegegrad 2:  100 €
Pflegegrad 3:  150 €
Pflegegrad 4:  250 €
Pflegegrad 5:  350 €



Unfallschutz 60 Plus

Unabhängig von einem Pflegegrad stehen Ihnen darüber hinaus nach einem Unfall direkte 
Hilfeleistungen schnell und unkompliziert zur Verfügung.

Pflege-/Hilfsleistungen: 	

Wieder zuhause kümmern wir uns z. B. um
•  einen Mahlzeitendienst
•  Erledigung der Einkäufe
•  Reinigung der Wohnung/Wäsche

Umbaukosten:	
Nach einem Unfall sind bauliche Veränderungen Ihres Wohnraums notwendig?  
Wir sorgen und tragen die Kosten bis 40.000 €, z. B. für den
•  Behinderungsgerechten Umbau der Wohnung / des Hauses
•  Umzug in eine barrierefreie Wohnung / ein Pflegeheim
•  Einbau eines Treppenliftes

Mehr Schutz für mich: Meine weiteren Leistungen.
Im Versicherungsschutz eingeschlossen sind u. a.
•  10.000 Euro Todesfallleistung 
•  100.000 Euro Bergungskosten inkl. Servicepaket 
• � 100.000 Euro Kosmetische Operationen inkl. 5.000 Euro 

Zahnersatz
• � Unfälle durch Bewusstseinsstörungen (Schwindel,  

Ohnmacht), auch nach Einnahme von Medikamenten
•  Unfälle durch Herzinfarkt und Schlaganfall

Übrigens :
mit Feststellung mind. des Pflegegrades 2 

endet die Beitragszahlung.

Reha-Management:	
Nach einem Unfall gibt es nur ein Ziel: möglichst schnell wieder gesund und fit zu werden. 
Eine umfassende ärztliche Versorgung ist hierfür besonders wichtig. Wir stehen beratend 
zur Seite und tragen die Kosten, z. B. für
•  Behandlungs-, Therapie- und Reha-Maßnahmen
•  ärztliche Zweitmeinung
•  Hilfe bei der Anspruchsstellung

SIGNAL IDUNA ist Kooperationspartner der Berufsgenossenschaftlichen 
Kliniken, die auf komplexe unfallbedingte Schwerstverletzungen spezialisiert 
sind. Die professionelle Beratung durch qualifizierte Unfallärzte ist so rund  
um die Uhr gewährleistet.
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Einfach gut versichert: 
mit meinem Unfallschutz 60 Plus. 

Leistungsbeispiel:
Mit 72 Jahren stürzt Inge S. schwer und zieht sich einen 
Oberschenkelhalsbruch zu. Nach einem Krankenhaus-
aufenthalt kommt sie zurück nach Hause. Sie kann sich 
aufgrund der Unfallfolgen nicht selbst versorgen.

Leistungen aus meinem Unfallschutz 60 Plus:
• � Sofortige Hilfe durch die Pflege-/Hilfsleistungen,  

z. B. Mahlzeitendienst, Wohnungsreinigung und  
Besorgung von Einkäufen

• � Unterstützung durch unser Reha-Management,  
z. B. Vermittlung und Kostenerstattung einer  
notwendigen medizinischen und sozialen 
Rehabilitationsmaßnahme

Aufgrund der anhaltenden Beeinträchtigung wird 
Inge S. nach 5 Monaten ein Pflegegrad 2 anerkannt. 
Sie erhält aus der Pflegepflichtversicherung ein 
Pflegegeld. Die häusliche Pflege wird durch ihren 
Mann Manfred S. (76 Jahre) erbracht.

• � Hilfe bei der Beantragung des Pflegegrads  
durch das Reha-Management

• � Pflege-Pauschale	 100 €
• � Haushaltsführungs-Pauschale 	 100 €

Nach anderthalb Jahren kann Manfred S. aufgrund 
seines fortgeschrittenen Alters die Pflege nicht mehr 
sicherstellen. Die beiden entscheiden sich für einen pro-
fessionellen Pflegedienst. Nach Abzug der Leistungen 
aus der Pflegepflichtversicherung verbleibt ein Eigen-
anteil von 1.131 Euro.

• � Pflege-Eigenanteil 	 1.131 €
• � Haushaltsführungs-Pauschale 	 100 €

Inge S. hat mit Eintritt in den Ruhestand den Unfallschutz 60 Plus mit einer Versicherungssumme  
von 2.000 Euro für den Pflege-Eigenanteil abgesichert.

Erfolgt die Versorgung im Pflegeheim, 
übernehmen wir den Pflege-Eigenanteil 
bis zu 2.000 €.

Dieses Druckstück enthält unverbindliche Auszüge aus den geltenden Allgemeinen Versicherungsbedingungen.  
Im Einzelnen gelten die entsprechenden Allgemeinen Unfallversicherungs-Bedingungen (AUB) für den Unfallschutz 60 Plus.
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SIGNAL IDUNA Gruppe
Hauptverwaltung Dortmund
Joseph-Scherer-Straße 3
44139 Dortmund

Telefon 0231 135-0
Fax 0231 135-4638

Hauptverwaltung Hamburg
Neue Rabenstraße 15-19
20354 Hamburg

Telefon 040 4124-0
Fax 040 4124-2958
info@signal-iduna.de

signal-iduna.de 37
25

50
3 

D
ez

24

ww

SIGNAL IDUNA Gruppe
Hauptverwaltung Dortmund
Joseph-Scherer-Straße 3
44139 Dortmund

Telefon 0231 135-0
Fax 0231 135-4638

Hauptverwaltung Hamburg
Neue Rabenstraße 15-19
20354 Hamburg

Telefon 040 4124-0
Fax 040 4124-2958
info@signal-iduna.de

signal-iduna.de 37
25

50
3 

D
ez

24


